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Saisonabschluss der Senioren in Ebendörfel
Wir könnten uns sehr gut vorstellen, noch mehr Seniorinnen und Senioren aus 
Großpostwitz und den Ortsteilen an unserem Vereinsleben teilhaben zu lassen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung am 12.07.2018

Folgende  Beschlüsse wurden gefasst:

01/07/2018
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Vergabe der Baulei-
stung für die Instandsetzung Löschwasserteich im Ortsteil Berge 
an die Firma  
 PSW – Pflaster-, Straßen- und Wasserbau Oberlausitz UG
 Weberstraße 8
aus  02727 Ebersbach-Neugersdorf
gemäß beiliegender Angebotsauswertung der eta-AG aus Bautzen.

02/07/2018
Der Gemeinderat beschließt die in der Anlage beigefügte 
„5. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde 
Großpostwitz“.

03-1/07/2018
1.  Der Gemeinderat prüft die während des Beteiligungsverfahrens 

zur 2. Änderung des Bebauungsplanes abgegebenen Stellung-
nahmen und wägt diese gegeneinander und untereinander 
gerecht, mit folgendem Ergebnis ab (Abwägungsprotokoll als 
Anlage): 

 a) berücksichtigte Stellungnahmen von: 
  ENSO NETZ GmbH
  Landratsamt Bautzen 
 b) teilweise berücksichtigte Stellungnahmen von:  -
 c) nicht berücksichtigte Stellungnahmen von:  - 
2.  Der Gemeinderat beschließt aufgrund des § 10 Abs. 1 BauGB 

die Satzung zur 2. Änderung und Teilaufhebung des Bebau-
ungsplanes „Raschaer Berg“ in der Fassung vom 07.2018, 
bestehend aus der Planzeichnung und den textlichen Festset-
zungen und billigt die beigefügte Begründung.

04/07/2018
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Befreiung von den 
Festsetzungen 
Pkt. 1.4 -  Stellung baulicher Anlage / zulässige Firstrichtung 

Ost-West – 
Pkt. 2.1.2  - Dachgestaltung – zulässig DN = 28° bis 48° -
Pkt. 2.1.2  -  Dachgestaltung – zulässig sind kleinformatige 

Dachdeckungselemente – 
des Bebauungsplans „Rascher Berg“ für den Neubau eines EFH 
auf dem Flur-Stück 122/36 der Gemarkung Rascha.

05/07/2018
Der Gemeinderat hebt den Beschluss 04-1/06/2017 (Verkauf eines 
Grundstücks im Baugebiet „Am Rascher Berg“) auf.

06/07/2018
Der Gemeinderat hebt den Beschluss 03-1/01/2017 (Verkauf des 
Schulhofes der ehemaligen Lutherschule) auf.

07/07/2018
Der Gemeinderat ermächtigt die Verwaltung, zur Entwicklung von 
Wohnbauland die nachfolgenden Grundstücke an der Oberlau-
sitzer Straße mit einer Gesamtfläche von ca. 3,8 ha anzukaufen:
 Flurstück 5/7 der Gemarkung Großpostwitz;
 T. v. Flurstück 5/8 der Gemarkung Großpostwitz;

 T. v. Flurstück 7/4 der Gemarkung Großpostwitz:
 Flurstück 7/5 der Gemarkung Großpostwitz.

08/07/2018
Der Gemeinderat Großpostwitz beschließt die Annahme einer von 
der Firma Thomas Eberhardt, Gemeindeplatz 1, 02692 
Großpostwitz, angebotenen Spende mit den laufenden Nummern 
6/18 in Höhe von 28,95 €.

Bekanntmachung der:
5. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 

Gemeinde Großpostwitz

Artikel 1
Diese Satzung ändert die Hauptsatzung der Gemeinde Großpostwitz 
vom 26. August 2004, zuletzt geändert am 13.03.2014.

Artikel 2
In § 4 Absatz 3 wird die Zahl „16“ durch die Zahl „14“ ersetzt.

Artikel 3
§ 7 Absatz 2 wird wie folgt neu gefasst:
„(2) Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur Erledigung 
dauernd übertragen, soweit es sich nicht bereits um Geschäfte der 
laufenden Verwaltung handelt:
1.  Bewirtschaftung der Ansätze im Ergebnis- und Finanzhaushalt 

innerhalb der durch den Haushaltsplan festgesetzten Budgets 
mit Ausnahme der 

 a)  Entscheidung über die Ausführung von Maßnahmen bei 
Gesamtkosten von mehr als 15.000 Euro,

 b)  Vergabe von Aufträgen über Leistungen (Lieferungen und 
Dienstleistungen) bei Auftragswerten von mehr als 
15.000 Euro,

 c)  Vergabe der Bauleistungen bei Auftragswerten von über 
15.000 Euro einschließlich der mit der Baumaßnahme 
zusammenhängenden und im Auftragswert untergeordneten 
Leistungen,

 d)  Vergabe von Nachträgen zu Bauleistungen, sofern hierdurch 
mehr als 20% der ursprünglichen Vergabesumme oder 
mehr als 15.000 Euro zusätzlich beauftragt werden.

2.  die Zustimmung zu überplanmäßigen und außerplanmäßigen 
Auszahlungen bis zu 10.000 Euro im Einzelfall, soweit sie nicht 
innerhalb des Budgets gedeckt werden können,

3.  die Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
bis zu 10.000 Euro im Einzelfall, soweit die wirtschaftliche Verur-
sachung noch nicht eingetreten ist und eine Deckung innerhalb 
des Budgets nicht möglich ist, 

4.  die Bestätigung der über- und außerplanmäßigen Aufwen-
dungen, soweit deren wirtschaftliche Verursachung bereits 
eingetreten ist, bis zu 10.000 Euro im Einzelfall, und eine Deckung 
innerhalb des Budgets nicht möglich ist,

5.  die Einstellung, Höhergruppierung, Entlassung und sonstige 
personalrechtliche Entscheidungen zu Beschäftigten die in 
Anlehnung an die Entgeltgruppen 1 bis 8 TVÖD vergütet werden, 
von Aushilfen, Auszubildenden, Praktikanten und anderen in 
Ausbildung stehenden Personen, 

6.  die Gewährung von unverzinslichen Lohn- und Gehaltsvor-
schüssen bis zu zwei Monatsentgelten,

7.  die Bewilligung von nicht durch das Budget gedeckten 
Zuschüssen bis zu 10.000 Euro im Einzelfall,

8.  die Stundung von Forderungen im Einzelfall bis zu zwei Monaten 
in unbeschränkter Höhe und im Übrigen bis zu einem Höchst-
betrag von 10.000 Euro,
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Informationen aus der Verwaltung

Finanzverwaltung/Steuern

Am 15. August 2018 sind die 3. Rate der Grundsteuer und die  
3. Rate der Gewerbesteuervorauszahlung fällig. Wir bitten alle 
Steuerzahler, die nicht am Einzugsermächtigungsverfahren teil-
nehmen, dafür zu sorgen, dass die Zahlungen termingerecht 
eingehen. Bei verspäteter Zahlung werden Säumniszuschläge und 
Mahngebühren erhoben. Es besteht natürlich die Möglichkeit, eine 
jederzeit widerrufbare Einzugsermächtigung zum Abbuchen der 
Steuern zu erteilen.

Kommunales Ehrenamtsbudget 2018

Der Landkreis Bautzen stellt aus dem kommunalen Ehrenamts-
budget 2018 des Freistaates Sachsen 1.250,00 € für ehrenamtliche 
Initiativen je Stadt/Gemeindegebiet zur Verfügung.
–  Die Vergabe der bewilligten Mittel erfolgt direkt an die Vereine/

Initiativen durch das Landratsamt Bautzen.
–  Antragsberechtigt sind sowohl juristische als auch natürliche 

Personen.
–  Es sind keine Eigenmittel notwendig. Eine 1000%-Förderung ist 

möglich.
–  Keine Investitionen, sondern nur Sachkosten und geringwertige 

Wirtschaftsgüter sind förderbar.
–  Der Ersatz für Aufwandsentschädigungen, Honorare und 

vergleichbaren direkten Zahlungen an ehrenamtlich Tätige ist 
ausgeschlossen.

–  Maßnahmen, die bereits über andere Förderprogramme unter-
stützt werden, sind von der Förderung über das kommunale 
Ehrenamtsbudget ausgeschlossen (z.B. Kultur-, Sport Förder-
richtlinie des Landkreises Bautzen)

Antragstellung
–  Anträge sind schriftlich bei der jeweiligen zuständigen 

Gemeinde-/Stadtverwaltung einzureichen.
–  Antragsfrist ist der 15.09.2018.
–  Die entsprechenden Formulare können auf der Internetseite des 

Landkreises Bautzen heruntergeladen werden. 
http://www.landkreis-bautzen.de/ehrenamt

–  Der Antrag muss rechtsverbindlich unterschrieben sein, d.h. von 
einer Person, die innerhalb des antragsstellenden Verein/Initiative 
zur Unterschrift berechtigt ist.

Bewilligung
–  Es besteht kein Rechtsanspruch auf Förderung.
–  Der Rechtsweg gegen Bewilligungs- oder Ablehnungsentschei-

dungen ist ausgeschlossen.

Nachweis
–  Eine Belegliste der Kosten sowie ein Sachbericht sind bis zum 

31.12.2018 bei der Beauftragten für Ehrenamt einzureichen.
–  Die Vereine/Initiativen müssen belegen, dass sie die Zuschüsse 

zweckentsprechend verwenden. Andersfalls sind sie zur Rück-
zahlung verpflichtet.

Ansprechpartner
Für weitere Fragen steht Ihnen die Beauftragte für Ehrenamt des 
Landkreises Bautzen, Frau Maria Werner, zur Verfügung.
Telefon: 03591 5251-80132
E-Mail: maria.werner@lra-bautzen.de

  9.  den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde und die Nieder-
schlagung solcher Ansprüche, die Führung von Rechtsstreitig-
keiten und den Abschluss von Vergleichen, wenn der Verzicht 
oder die Niederschlagung, der Streitwert oder bei Vergleichen 
das Zugeständnis der Gemeinde im Einzelfall nicht mehr als 
10.000 Euro beträgt,

10.  die Veräußerung und dingliche Belastung, der Erwerb und 
Tausch von Grund eigentum oder grundstücksgleichen Rechten 
im Buchwert bis zu 10.000 Euro im Einzelfall,

11.  Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder beweg-
lichem Vermögen bis zu einem jährlichen Miet- oder Pachtwert 
von 10.000 Euro im Einzelfall,

12.  die Veräußerung von sonstigen Teilen des Anlagevermögens im 
Buchwert bis zu 10.000 Euro im Einzelfall,

13.  die Bestellung von Sicherheiten, die Übernahme von Bürg-
schaften und von Ver pflichtungen aus Gewährverträgen und 
den Abschluss der ihnen wirtschaftlich gleichkommenden 
Rechtsgeschäfte, soweit sie im Einzelfall den Betrag von 10.000 
Euro nicht übersteigen.“

Artikel 4
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Großpostwitz, den 12.07.2018
Lehmann, Bürgermeister, Siegel

Verfahrens- und Formvorschriften

Bezüglich der vorstehend öffentlich bekannt gemachten  
„5. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde 
Großpostwitz“ wird hiermit auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften und die Rechtsfolgen gemäß folgenden Wortlautes der 
Sätze 1 bis 3 des § 4 Absatz 4 SächsGemO hingewiesen:
„Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,  
2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,  

3.   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,  

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist  
 a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder  
 b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift 

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend machen.“

Lehmann, Bürgermeister 
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Kindergarten- und Schulnachrichten

Bekanntmachung des Staatsbetriebes Sachsen-
forst zur Durchführung der Bodenschutzkalkung 

im Czorneboh-Hochsteinmassiv 2018

Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Oberlausitz

Bodenschutzkalkung 2018

Durch langjährige Immissionen von Schwefel- und Stickoxidverbin-
dungen ist der Waldboden in den sächsischen Wäldern regional 
immer noch stark versauert. Um die durch die Rauchgasemis-
sionen verursachten starken Versauerungstendenzen weiterhin zu 
puffern und eine Verbesserung der Bodenverhältnisse herzustellen, 
wird diesjährig im Bereich des Czorneboh- und Hochsteinmassives 
erneut die Bodenschutzkalkung in der Zeit vom 27.08.2018 bis 
21.09.2018 durchgeführt.
Um den Schutz von Dritten bzw. Erholungssuchenden als auch 
dem nicht mit der Kalkung in Verbindung stehenden Personenkreis 
sicherzustellen, werden die betroffenen Waldgebiete in dem 
genannten Zeitraum nach § 13 Abs. 3 SächsWaldG gesperrt. Dies 
erfolgt durch Absperrband sowie Hinweisschilder, welche an den 
betroffenen Waldzuwegungen platziert sind.
Die Sperrung betrifft die unmittelbar im Zusammenhang mit den 
Ausbringungsarbeiten beflogenen Gebiete, also den Arbeitsbe-
reich des Helikopters, bzw. Starrflüglers bei der Bodenschutz-
kalkung sowie die An- und Abflugwege zu den Kalklagern. Die 
gesperrte Gebietskulisse orientiert sich innerhalb des Gebiets-
rahmens am Fortgang der Arbeiten.
Die Sperrung beginnt gebietsweise am 27.08.18 und wird, je nach 
Verlauf der Arbeiten ca. 4 Wochen andauern. Das Ende der Boden-
schutzkalkung ist mit dem 21.09.18 festgelegt.
Für weitere Auskünfte und Informationen steht Ihnen der Forst-
bezirk Oberlausitz jederzeit zur Verfügung.
Kontakt: Forstbezirk Oberlausitz
Anschrift: Paul-Neck-Straße 127; 02625 Bautzen
Telefon: 03591 216 0
@-Mail:  poststelle.sbs-oberlausitz@smul.sachsen.de

Anmerkung der Gemeindeverwaltung Großpostwitz
Im Gemeindegebiet Großpostwitz sind die Waldgebiete der 
Schmoritz und des Mehltheuerberges auf den Gemarkungen 
Binnewitz und Mehltheuer sowie das Waldgebiet am Fuße von 
Pielitz-Höhe auf der Gemarkung Cosul von der Bodenschutz-
kalkung und damit von der Waldsperrung betroffen.

Lehmann, Bürgermeister

Lessingschule Großpostwitz

Liebe Leser,
nach 41 Schulwochen ist das Schuljahr 2017 / 2018 zu Ende. Aber 
gerade die letzten Wochen waren auch dank des sommerlichen 
Wetters mit tollen Erlebnissen gefüllt. Und wie in jedem Jahr wäre 
diese abwechslungsreiche Schulzeit ohne die engagierte Unter-
stützung von vielen Eltern und dem Hort gar nicht möglich. Dafür 
möchten wir, das Lehrerteam, uns auch im Namen der Schüler sehr 
herzlich bedanken.
Eine große Herausforderung bei der uns viele Eltern aber auch 
Großeltern unterstützen ist das jährliche Sportfest. Das Wetter war 
uns in diesem Jahr auf Anhieb hold und es konnte alles wie geplant 
am Kindertag absolviert werden. Wir bedanken uns sehr herzlich 
bei unseren Helfern:  

aus Klasse 1  Frau Renger, Frau Sowalski, Frau Schleinitz, 
Herr Heinrich, R.

aus Klasse 2 Herr Rachlitz sen.
aus Klasse 3  Frau Geisler, Frau Schneider, Herr Fischer, 

Herr Heinrich, Th.
aus Klasse 4  Frau Hänsel, Frau Kother, Frau Liebscher
und auch bei  Frau Osinski und Herrn Krooß.

Wir gratulieren allen Kindern zu einem erfolgreichen und fairen 
Wettkampf und gratulieren den Platzierten ganz besonders:

 Mädchen Jungen
Klasse 1 1. Caroline Dropek Tobias Heinrich
 2. Jasmin Seidel Collin Helbig
 3. Lysann Sprigode  Benjamin Heinrich
 4. Jasmin Wilhelm Alexander Krumbholz

Klasse 2 1. Jessica Eisolt Franz Hempel
 2. Lina Kretzschmar Johnny Baumgart
 3. Alina Fay Rahn Charly Baumgart
 4. Sinja Simon Bastian Schumann

Klasse 3 1. Emy Geisler Dennis Michael
 2. Jara Thomas  Tobias Rafelt
 3. Frida Knoll Ruben Vogel
 4. Charlotte Dropek Michael Fischer

Klasse 4 1. Xenia Hofmann Lennard Barby
 2. Jolina Kalich Johannes Stramke
 3. Elisa Tyfa Jonas Mihank
 4. Charlotte Schneider Levi Rendke

Unsere Lesenacht

Endlich war es soweit! Viele 
Wochen haben wir auf unsere 
Lesenacht gewartet. Am 
Freitag, den 08.06.2018 trafen 
wir uns gegen 17.30 Uhr in 
unserer Schule. In der Turnhalle 
bauten wir unsere Schlafstätten auf. Immer mehrere 
Kinder bauten sich ein kleines Camp. Zur Begleitung war Thomas, 
der Papa von Charlotte, mit. Bei verschiedenen Lesespielen 
mussten wir anschließend das  „Lesen können“ unter Beweis 
stellen, z.B. bei Pantomime, Kreuzworträtsel oder im Sprachro-
botercamp. Beim Abendessen konnten wir uns dann erst einmal 
stärken. Dies hatten die Muttis mit viel Obst, Gemüse, leckeren 
Schnittchen und Würstchen vorbereitet. Mmmh, war das lecker!!! 
Wir sahen uns dann den russischen Märchenfilm vom Zaren Saltan 
an. Mittlerweile war es nun schon etwas dunkel und wir konnten 
mit unseren Taschenlampen auf dem Schulhof spielen. Gegen 
22.00 Uhr bezogen wir dann unsere Schlafsäcke, holten unsere 
Bücher und Taschenlampen hervor und begannen zu lesen. Es war 
eine richtig tolle Atmosphäre und gegen 0.00 Uhr wurden dann die 
ersten müde. Am nächsten Morgen stand um 7.15 Uhr schon das 
Frühstück bereit, welches auch wieder ganz lecker war. Nach und 
nach wurden alle, etwas müde aber voller schöner Erinnerungen, 
abgeholt. 
Unsere Lesenacht hat uns sehr, sehr gut gefallen. Gern würden wir 
das Erlebnis wiederholen.
Wir bedanken uns bei allen Eltern für das reichhaltige Abendbrot 
und Frühstück, für die fleißigen Hände beim Vorbereiten sowie bei 
Frau Mann, die uns diese Lesenacht ermöglichte.

Jonas Bartneck und Micheal Fischer aus der Klasse 3

Endlich war es soweit! Viele 
Wochen haben wir auf unsere 

unserer Schule. In der Turnhalle 
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Ein gelungener Abschluss – Unsere Fahrt ins 
Waldschulheim Halbendorf/Spree

Ab dem 16.05.2018 tauschten die Kinder der Klasse 4 für drei Tage 
ihre heimischen Betten mit denen im Waldschulheim Halbendorf, 
denn es ging auf Abschlussfahrt. 
Unsere Anreise erfolgte mit dem Linienbus. Vor Ort angekommen 
erwartete uns die Heimleiterin Frau Lehmann und erklärte jedem 
die wichtigsten Dinge zum Objekt. Nach dem Mittag wanderten wir 
nach Wartha, um mit einer Mitarbeiterin des Biosphärenreservats 
auf Entdeckertour zu gehen. Gut ausgerüstet mit Keschern, Lupen 
und Bestimmungsbüchern erforschten wir das Leben im und am 
Wasser. Es ist schon erstaunlich, wie viele kleinste Lebewesen sich 
in einem Becher voll Wasser tummeln können. Nach den Rück-
marsch stärkten wir uns beim Abendbrot. Am Abend machten wir 
es uns im Gemeinschaftsraum des Waldschulheimes gemütlich, 
denn auf uns wartete noch eine interessante Lesenacht.  
Tag zwei führte uns nach Göbeln zur Schäferei. Hier erklärte und 
Schäferin Ina Schmidt das Wichtigste über ihren schönen Beruf. 
Natürlich durften wir auch kleine Lämmer füttern und streicheln. Im 
Anschluss machte uns die Schäferin bei einer Kräuterstunde mit 
vielen nützlichen, heimischen Pflanzen vertraut. Einige von diesen 
wurden dann von uns zu frischer Kräuterbutter verarbeitet und 
natürlich auch verkostet. Danach wanderten wir wieder nach  
Halbendorf. Schon stand der letzte Abend bevor. Wir grillten, saßen 
am Lagerfeuer, sangen Lieder und konnten uns noch einmal so 
richtig austoben. Am Ende fielen alle geschafft von den vielen 
schönen Eindrücken ins Bett.
Am letzten Tag hieß es erst einmal Koffer packen und Zimmer 
aufräumen. Anschließend erwartete uns  Andreas zum Geo- 
caching. Mit Hilfe von Koordinaten mussten wir den richtigen Weg 
zu den einzelnen Zwischenstationen finden. Dort lösten wir kleine 
Rätsel, die uns die weitere Marschroute vorgaben. Diese moderne 
Schatzsuche hat allen sehrt viel Spaß gemacht, und am Ende 
wurden wir mit Süßigkeiten belohnt. Nun traten wir wieder per  
Linienbus die Rückreise nach Großpostwitz an, wo uns die Eltern 
schon sehnsüchtig erwarteten.
Alle waren sich einig: Es war eine erlebnisreiche und wunderschöne 
Abschlussfahrt. Ein ganz großes Dankeschön geht an Frau 
Nimphius, Frau Mättig-Rendke und Herrn Gruner, die uns bei 
dieser Fahrt begleiteten, bestens versorgten und auch den Gepäck-
transport übernahmen.

Klasse 4 und Frau Rindock 

In der vorletzten Schulwoche durften die Schüler der 4. Klasse sich 
selbst mit einem Kochevent verwöhnen. An zwei Tagen waren 
Volker, Christian und Kathrin von „sodexo“ in unserer Schule zu 
Gast und bereiteten gemeinsam mit den Kindern ein 3-Gänge-Menü 
zu. Dabei konnten sich die Kinder ihr Essen selbst auswählen.

Eine Gruppe kochte am Montag, neben Vorspeise und einem Über-
raschungsdessert, einen bunten Kartoffelauflauf mit Putenstreifen, 
die zweite Gruppe wählte für den Dienstag „Cowboynudeln mit 
bunter Hackfleischsoße“ als Hauptgericht. Doch wer gedacht 
hatte, dass nur gekocht und gegessen wird, der irrte sich. Während 
die einzelnen Teams die entsprechenden Gänge zubereiteten, 
mussten die anderen Kinder bei einem Sinnestest verschiedene 
Gewürze und Lebensmittel ertasten, erfühlen, am Geruch, am 
Geschmack oder auch am Klang erkennen. Dies erwies sich als gar 
nicht so einfach. Weiterhin bastelten die Kinder Speisekarten für ihr 
Menü und lernten, eine Tafel richtig einzudecken.

Auch auf das Anrichten des Essens wurde großer Wert gelegt. 
Anhand eines Mustertellers wurden alle Speisen, wie in einer Gast-
stätte, optisch sehr ansprechend angerichtet. Bevor es dann ans 
Essen ging, wurden die richtigen Tischmanieren erklärt. Und dann 
durfte endlich gespeist werden. Jeder Gang war nicht nur eine 
Augenweide sondern hat auch sehr lecker geschmeckt. 
Diese zwei Tage waren ein würdiger Ausklang für das Schuljahr. 
Vielen Dank an die Mitarbeiter von „sodexo“, die mit viel Freude 
und Engagement den Kindern das Kochen nahe gebracht haben.

Doreen Rindock, Klassenlehrerin

Wandertag im Saurierpark

Endlich konnten nun die Kinder der Klasse 1 der Lessing- Grund-
schule ihren Trostpreis für ihre Beteiligung am Bastelwettbewerb 
im Frühjahr einlösen. Darauf haben sie sich schon lange gefreut 
und den letzten Wandertag als „Abschlussfahrt“ am 25.06.2018 
genutzt. Eintritt und passendes Wetter waren gratis.
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So bewegten sich alle ganze drei Stunden in diesem großen 
Gelände auf abenteuerliche Weise und erlebten so manche Über-
raschungen. Am aufregendsten war die Ausgrabungsstelle, wo 
sich einige mit Ausdauer und etwas Glück kleine Saurierzähne  
hervor schaufeln konnten. An diesen schönen Ausflug wird  sich  
die Klasse 1 noch lange gern erinnern. 
Für die Begleitung bei diesem schönen erlebnisreichen Ausflug in 
die Vergangenheit bedanken wir uns bei Frau Dittmann vom Hort, 
Frau Basler und Frau Schleinitz als Eltern herzlichst.

Klasse 1 und Frau Krooß

Letzter Schultag des Jahres 2017 / 2018

In regelmäßigen Abständen fliegt unser Rabe Antolin durchs Haus 
und teilt allen ihren „Kontostand“ mit. Dabei wird er sehr genau von 
Frau Mann begleitet und bei der Auswertung unterstützt, wofür wir 
uns auch bei ihr bedanken wollen. Am letzten Schultag konnten wir 
erfahren, dass sich eine Klasse besonders eifrig verbessert hat, das 
Punktekonto der Klasse 2 war auf 9 471 Punkte angewachsen. Die 
höchste Punktzahl erreichte mit 13 119 Punkten die Klasse 3 so 
dass Antolin im neuen Schuljahr sein Nest in der Klasse 4 hat. Die 
besten Leser waren:
 Jessika Eisolt aus Klasse 2 mit 2 586 Punkten
 Anne Schneider aus Klasse 3 mit 2 487 Punkten
 Hannes Ullwer aus Klasse 2 mit 1 667 Punkten
Herzlichen Glückwunsch! Auch an alle anderen Antolin-Leser!
In der allerletzten Schulstunde des Schuljahres ist es Tradition 
Auszeichnungen zu vergeben, unsere 4.Klasse zu verabschieden 
und kulturelle Beiträge der Klassen zu erleben.
Schon lange vor Ferienbeginn warteten einige auf den letzten 
Schultag. Als er nun da war, konnten alle ihre Zeugnisse bekommen. 
Zur Zeugnisausgabe gab es als Ansporn für das neue Schuljahr 
Belobigungen vor der Klasse für eine pünktliche Vorbereitung auf 
die Unterrichtsstunden. Insgesamt konnte in den Klassen 1 bis 4 
diese Anerkennung (für sehr wenig vergessene Arbeitsmittel bzw. 
Hausaufgaben)  44 Kinder in Empfang nehmen. Allein in der Klasse 
1 waren es 17 Schüler! Zu wünschen wäre das viele im neuen 
Schuljahr nacheifern und alle ihre Hausaufgaben pünktlich und 
vollständig erledigen. 
Belobigungen für sehr erfolgreiche Lernarbeit, für vorbildliches 
Verhalten oder auch für aktive Mitarbeit im Schuljahr bzw. über die 
gesamte Grundschulzeit konnten an folgende Schüler vergeben 
werden:
Klasse 1:  Caroline Dropek, Helene Kulozik, Lucie Schmidt,  

Tobias Heinrich, Collin Mönnich
Klasse 2:  Jessika Eisolt, Lina Kretzschmar, Celine Vogel,  

Charly und Johnny Baumgart
Klasse 3:  Saskia Barthel, Charlotte Dropek, Pauline Dutschmann, 

Olivia Renger
Klasse 4:  Charlotte Schneider, Elisa Tyfa, Max Nimphius,  

Wenzel Wiedemann
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen weiterhin viel Erfolg.
Der Abschied von der Klasse 4 wurde durch zwei tolle Vorträge, 
einen flotten Tanz und ein stimmungsvolles Lied, versüßt. Diese 
hatten sie mit ihrer Klassenleiterin Frau Rindock und Frau Mann 
über Wochen einstudiert und nun gekonnt vorgetragen. Aber auch 
die Lieder der anderen Klassen waren gelungen und stimmten auf 
die Ferien ein.
Eine Verabschiedung war auch die von unserer langjährigen 
Kollegin und Klassenleiterin Frau Schlenker. Sie wird ab dem neuen 
Schuljahr eine ganz ungewohnte und neue Aufgabe übernehmen – 
den Ruhestand genießen! Alle Kolleginnen und Schüler wünschen 
ihr dafür ganz viel Gesundheit, viele schöne Erlebnisse und gute 
Erinnerungen.

Für unsere Schüler beginnt das neue Schuljahr am Montag, dem 
13.August 2018 (1. bis 4.Stunde)!
Wir wünschen allen Lesern erholsame und sonnige Wochen. Aber 
es darf auch ab und zu ein paar Regentropfen geben. 

Herzlichst die Schüler und das Lehrerteam
 der Lessing-Grundschule Großpostwitz

Goethe-Oberschule Wilthen
Andern eine Freude machen – gleich doppelt!

Die Klasse 6c hatte lange überlegt, wen sie unterstützen könnte 
und vor allem wie. Doch dann wurde eine Idee geboren, mit der 
man doppelt Freude machen und gleichzeitig den Teamgeist in der 
Klasse stärken konnte: Wir backen Crepes für alle Schüler der 
Goethe-Oberschule in Wilthen, natürlich zum Kindertag, und das 
damit eingesammelte Geld spenden wir dem Förderbereich der 
Oberlausitzer Werkstätten in Bautzen.
Bei den Vorbereitungen wurden wir durch unsere Klassenlehrerin 
Frau Golbs intensiv unterstützt. Zunächst wurden Listen in alle 
Klassen der Goethe-Oberschule in Wilthen gegeben, in die sich 
hungrige Interessenten eintragen konnten. Somit hatten wir eine 
ungefähre Vorstellung, wie viele Crepes gebacken werden mussten. 
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Neues aus unseren Vereinen

Saisonabschluss in Ebendörfel

Wie schon im vergangenen Jahr feierten wir auch jetzt wieder in der 
Begegnungsstätte der Freiwilligen Feuerwehr in Ebendörfel 
unseren Saisonabschluss. 
Zwei Kameraden der Feuerwehr waren unsere perfekten 
Grillmeister, sie brutzelten viele Würstchen und zarte Steaks. 
Neben den üblichen Getränken gab es dazu noch leckere Bowle, 
gefüllte Eier, feinen Kartoffel- und Nudelsalat und einen vitamin-
reichen Salat aus frischem Gemüse. 
Kleine Geschichten, ein bisschen Rückblick aufs vergangene Jahr 
und die Vorausschau auf die kommende Zeit gehörten auch zum 
Programm. Schon jetzt freuen sich alle auf einen Ausflug in die 
Herrnhuter Sternemanufaktur und auf die Weihnachtsshow der 
Wasserwelten in  Klipphausen am 6. Dezember. 

Wir danken der FFW Ebendörfel dafür, das wir ihre schöne 
Einrichtung nutzen durften und ganz besonders natürlich den 
Kameraden Kumpf und Baumert.
So ein  Saisonabschluss bietet auch Anlass für ein kleines Resümee 
der Arbeit des Vereins im Zeitraum von  September 2017 bis Juni 
2018.
32 Teilnehmer wie beim Grillen in Ebendörfel waren natürlich nicht 
immer da.
Aber alle Veranstaltungen fanden ihre Liebhaber. 
So gibt es die kleinen Gruppen von acht bis zehn oder zwölf 
Personen, die sich ein- oder mehrfach monatlich zu Skat, zu gesel-
ligem Spiel, Bowling, Tanz oder Sport treffen. Ein besonderes 
Dankeschön gilt hier Frau Dießner und Frau Schwanitz, die diese 
Veranstaltungen  unterstützen. Auch das kreative Gestalten im 
Herbst bzw. für Weihnachten und Ostern findet meist im kleineren 
Rahmen statt
Viel Interesse fanden der Vortrag der Drohmbergapotheke, ein 
Reisebericht über Peru oder die Modenschau mit Verkauf.
Beim gemeinsamen Singen mit Herrn Bär, bei der Faschingsfeier, 
dem Feuerzangenbowlefilm, dem Quiz über Großpostwitz und dem 
kreativen Gestalten waren fast alle Plätze in der Begegnungsstätte 
besetzt. Und „volles Haus“ ist natürlich auch immer, wenn einmal 
im Monat Geburtstag gefeiert wird.

Aufgrund der großen Nachfrage wurde im Klassenrat beschlossen, 
in zwei Pausen den Crepes-Verkauf zu starten. Zwei Tage vorher 
brachten alle Schüler der Klasse 6c die notwendigen Zutaten für 
den Teig mit, und unsere Klassenlehrerin Frau Golbs bereitete 
diesen dann zu.
Am 01.06.2018 war es dann endlich soweit. In der ersten Pause 
öffnete unser Crepes-Verkauf und eine lange Schlange geduldiger 
Schüler bildete sich. Jeder Schüler unserer Klasse hatte eine 
Aufgabe. Es musste gebacken, bestrichen, abkassiert und natürlich 
sauber gemacht werden.
Alle haben mitgemacht, und wir wurden zusätzlich durch Herrn 
Große tatkräftig unterstützt. Die genaue Anzahl der verkauften 
Crepes ist nicht bekannt, jedoch waren die Einnahmen für uns alle 
überwältigend. Insgesamt konnten rund 125 € eingenommen 
werden.

Drei Wochen später, am 22.06.2018, hat sich eine kleine Dele-
gation von acht Schülern gemeinsam mit Frau Golbs und Herrn 
Große auf den Weg nach Bautzen gemacht um unsere Spende zu 
überreichen. Alle waren gespannt und auch ein bisschen nervös. 
Wir wurden im Förderbereich schon erwartet und freundlich 
begrüßt. Nachdem wir die Spende übergeben hatten, haben wir 
gemeinsam mit den behinderten Menschen und den Betreuern ein 
Lied gesungen. Das war mit Sicherheit für jeden von uns eine 
eindrucksvolle Erfahrung, denn in diesem Bereich der Oberlau-
sitzer Werkstätten werden die Menschen betreut und gefördert, die 
aufgrund der Schwere ihrer Behinderung nicht arbeiten können. Als 
kleines Dankeschön hatten alle gemeinsam für jeden von uns ein 
lustiges Gesicht gebastelt. Zum Abschluss waren wir noch im 
Snoozle-Raum. Bei Smoothies, leiser Musik, beruhigendem Licht 
und einem Bad im riesigen Bällchenbad haben wir mehr über die 
Arbeit in der Einrichtung erfahren, bevor wir wieder zurück nach 
Wilthen fuhren. 

Emma Reinisch, Klasse 6c
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Das sollten Sie wissen

Absolute Höhepunkte waren die Weihnachtsfeier in  Lehn, die 
Ausfahrt in die Schokoladenmanufaktur Heidenau und die Fahrt 
zum Musical-Nachmittag nach Berthelsdorf.
Man könnte sicher noch einiges mehr aufzählen. Insgesamt bot der 
Verein in den zehn Monaten 96 Veranstaltungen an.
Wir könnten uns sehr gut vorstellen, noch mehr Seniorinnen und 
Senioren aus Großpostwitz und den Ortsteilen an unserem Vereins-
leben teilhaben zu lassen. Der Altersquerschnitt der jetzigen 
Mitglieder reicht von 63 bis 91 Jahren und alle schätzen es sehr, 
miteinander etwas zu erleben, sich auszutauschen, vielleicht einen 
Rat oder eine Anregung zu bekommen und vor allem für eine Weile 
nicht einsam zu sein.
Im September geht ein neues, spannendes Vereinsjahr los!

(im Auftrag des Vorstandes: Katja Zschocke)

Premiere für Sechsstädtebundfestival 
in der Oberlausitz!

Konzerte, Workshops und mehr zwischen Luban, 
Zittau und Bautzen

Vom 16. bis 21. August 2018 wird die Oberlausitz zum Schauplatz 
für ein neues, innovatives Festival.
„Kommen und Gehen - Das Sechsstädtebundfestival!“ verbindet 
nicht nur klassische Musik mit Popkultur, es will auch neue musika-
lische Perspektiven eröffnen und sie mit dem kulturellen Erbe der 
Region verknüpfen. Workshops für Kinder und Jugendliche, musi-
kalische Radtouren und Klangexperimente in vergessenen Orten 
sind dabei nur ein Teil des Programms.
Eröffnet wird das „Kommen und Gehen“ am 16. August in Zittau 
mit Christian Franks Werk „Hereafter“.

 16. August | Olbersdorfer See, Zittau
Klangspielwiese bei der O-See-Challenge - Das Sechsstädte-
bundfestival zum Kennenlernen – Musik für und mit allen mit 
Walter von Lingen

16. August | 20:00 Uhr | Schauburg, Görlitz
Hereafter - sinfonisches Rock-Chor-Konzert - Progressive 
Rock Melts Into Avantgarde mit Christian Frank, dem Chor des 
Rutheneum Gera, Hidden Timbre und sinfonischem Orchester

17. August | 20:00 Uhr | Rabryka, Görlitz
Unkonventionelles Musikerlebnis zwischen Jazz und Neuer 
Musik mit Andromeda Mega Express Orchestra (im Rahmen des 
Fokus Festival 2018)

18. August | 15:00 Uhr | Schloss Gröditz, Weißenberg
Außergewöhnliche Klangbegegnungen zwischen 
Vergangenheit und Zukunft - Sorbische Musik mit Theremin 
und Akkordeon mit Carolina Eyck und Susanne Stock

18. August | 19:30 Uhr | Gedenkstätte, Bautzen
Persönlichkeit und Widerstand im Sechsstädtebund - Musika-
lische Spurensuche in der Geschichte der Oberlausitz - Präsen-
tation des Artistic Research mit Ludger Kisters und dem PMO

19. August| 19:30 Uhr | Luban
Grenzgesänge: Musikalische Reflexionen der historischen 
Jahrestage 2018 - Deutsch-Polnisches Begegnungskonzert 

mit Beiträgen aus den Projekten „Lieder von Krieg und Frieden“, 
„Persönlichkeit und Widerstand“ und dem Baltic Neopolis 
Orchestra

20. August| 13:00 Uhr | Europäisches Zentrum Erinnerung, 
Bildung, Kultur, Zgorzelec. Lieder von Krieg und Frieden - 
Konzert im Rahmen der Gedenkveranstaltung zum Warschauer 
Aufstand 1944 mit Anne Schneider, Annette Rössel, Martin 
Callenius und Jerzy Owczarz mit dem Workshop-Chor

20. August | 19:30 Uhr | Kulturzentrum Johanniskirche, Löbau
Grenzgesänge: Musikalische Reflexionen der historischen 
Jahrestage 2018 - Deutsch-Polnisches Begegnungskonzert 
mit Beiträgen aus den Projekten „Lieder von Krieg und Frieden“, 
„Persönlichkeit und Widerstand“ und dem Baltic Neopolis 
Orchestra

21. August | 17:00 Uhr | Prieberplatz (Markt), Zittau
Ein deutsch-tschechischer Imaginationsrausch nach Heinrich 
Marschner - Der Vampyr 3.0 u.a. mit der Gregorian Dub Foun-
dation, den Sommerwerkstätten von Lanterna futuri, dem Grenzen-
los-Orchester, dem tschechischen Chor Vyhnanci und Mattef 
Kuhlmey

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden sich auf der 
Homepage des Festivals:
www.kommenundgehen.org. Interessierte können per Mail bereits 
Tickets für die einzelnen Veranstaltungen reservieren:
mail@kommenundgehen.org. oder bei Reservix.de

39. Bielebohlauf in Oppach

Der Bielebohlauf findet auch dieses Jahr wieder traditionell am 
letzten Sonntag im August, dem 26.08.2018, statt. Der Startschuss 
fällt um 10.00 Uhr im Sportstadion Lindenberger Straße in Oppach. 
Der 1,5 km-Lauf startet um 10:05 Uhr.
Unser Lauf wurde für die Bezirksrangliste Dresden und den 
Oppacher Läufercup als Wertungslauf aufgenommen.
Wald-, Wiesen- und Feldwege zeichnen die anspruchsvollen 
Strecken mit starker Steigung zu den Kälbersteinen (20 km) und 
über den 499 m hohen Bieleboh (12 und 20 km) aus. Gestartet wird 
in den Etappen über 20 km, 12 km, 4,9 km sowie 1,5 km. Auch die 
4,9 km-Walking-Strecke ist wieder vorgesehen.
Die Streckensieger erhalten Pokale und altersgerechte Präsente.
Anmeldungen sind im Internet direkt über www.wirinderlausitz.de 
möglich. Neu ist, dass auch die Startgebühren sofort bei der 
Anmeldung entrichtet werden. Mit der Meldung stimmen Sie gleich-
zeitig den Teilnahmebedingungen und den Regelungen zur neuen 
Datenschutzgrundverordnung zu, so dass die Anmeldung selbst 
vorzunehmen ist.
Die Startgebühren betragen:

 Bei Voranmeldung Mit Nach-
  meldegebühr 
  bei Meldung am
  Lauftag
1,5 km 3,00 €   5,00 €
4,9 km (Laufen und Walken) 6,00 €   8,00 €
12 km 10,00 € 13,00 €
20 km 12,00 € 15,00 €

Nachmeldungen sind im Stadion am Lauftag gegen eine Zusatz-
gebühr möglich.

 Bei Voranmeldung Mit Nach-
  meldegebühr 
  bei Meldung am
  Lauftag
1,5 km 3,00 €   5,00 €
4,9 km (Laufen und Walken) 6,00 €   8,00 €
12 km 10,00 € 13,00 €
20 km 12,00 € 15,00 €

 Bei Voranmeldung Mit Nach-
  meldegebühr 
  bei Meldung am
  Lauftag
1,5 km 3,00 €   5,00 €
4,9 km (Laufen und Walken) 6,00 €   8,00 €
12 km 10,00 € 13,00 €
20 km 12,00 € 15,00 €
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Auf zahlreiche Starter freuen sich die Gemeindeverwaltung und der 
Tennisclub Oppach.
Wir bedanken uns bereits jetzt bei allen Helfern sowie den Förderern 
und Unterstützern unseres Laufes, die uns jährlich mit Sach- und 
Geldspenden helfen, dieses Ereignis durchzuführen und zu einem 
schönen Höhepunkt im Laufsportkalender werden zu lassen.

Torgau erwartet tausende Besucher und  
Mitwirkende zum „Tag der Sachsen“

Vom 7. bis 9. September dieses Jahres richtet die  
Große Kreisstadt Torgau Sachsens größtes Volks- und Vereinsfest

– den 27. „Tag der Sachsen“ – aus. 

14. – 16. September 2018
Mittelalter-Spektakel

Insel-Fest an der „Alten Wassermühle“ Obergurig
Auf unserer Spreeinsel kehrt das Mittelalter zurück! Gaukler, 

Kämpfer und allerlei Gesinde wird sich einfinden. Es gibt viel zu 
sehen, viel zu essen und zu trinken natürlich auch.

Ein Spaß für jedermann!

6. Oktober 2018
Blues-Rock-Abend

mit Onkel Tom & Huck
in der „Alten Wassermühle“ Obergurig

Live Konzert mit Onkel Tom & Huck
Das Gitarren-Duo Onkel Tom und Huckleberry aus Dresden besteht 
seit über 15 Jahren. Die beiden erfahrenen Musiker machen echte 
handgemachte Livemusik. Ihre Songs kommen hauptsächlich aus 
der Blues und Rockmusik und sind deutsch- und englischsprachig. 
Die Konzerte sind immer etwas Besonderes, machen Spaß und 
gute Laune. Darum… Nicht verpassen!.

Wir bitten um Kartenreservierung unter 035938 – 982 492.

 

Sonntag, 12. August - 11. So. nach Trinitatis 
9.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst
Dankopfer für die eigene Gemeinde
Pfarrer: Pilz, Kirschau

Sonntag, 19. August - 12. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr  Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang mit Taufe
Thema „Wurzeln und Flügel haben“ mit dem anschließendem 
Essen für junge Familien im Michael-Frentzel-Haus

Segnung der Schulanfänger
Taufgedächtnis

Alle, die vor 5 Jahren geboren und in der Folge getauft wurden, 
sind zu diesem Gottesdienst eingeladen. Sie werden an ihre Taufe 
erinnert, mit Gottes Segen und einer kleinen Taufkerze beschenkt.
Dankopfer für die Evangelischen Schulen
Pfarrer: Kästner

Sonntag, 26. August - 13. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Ehrengedächtnis für die 
Verstorbenen mit dem Posaunenchor
Dankopfer für die Diakonie Sachsen
Pfarrer: Kästner

Sonntag, 2. September - 14. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Einführung der Kirchvorsteherin
Dankopfer für die Erhaltung kirchlicher Gebäude
Pfarrer: Kästner

Sonntag, 9. September - 15. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Dankopfer für die Aussiedlerarbeit der Landeskirche
Pfarrer: Kästner

41. GROSSPOSTWITZER  
KINDERSACHENBÖRSE

Die Kindersachenbörse findet am Sonnabend, dem 8. September 
2018 von 10.00 – 12.00 Uhr im Michael-Frentzel-Haus statt.
Die Annahme der Sachen erfolgt am Freitag, dem 7. September 
von 15.30 - 17.00 Uhr nur mit gültiger Nummer!
Nummern und Infos gibt es am 27. August zwischen 18.00 und 
20.00 Uhr bei Familie Liebsch 035938 98767 und Familie Rückert 
035938 984968

FRAUENRÄUME

Zu diesem Frauenabend lädt wieder Barbara Kästner ins Michael- 
Frentzel-Haus am Dienstag, dem 28. August 2018, 19.30 Uhr ein.
Diesmal wollen wir mehr über die Naturforscherin und Malerin 
Maria Sybilla Merian erfahren.

Kirchennachrichten
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Regelmäßige Sonntagsgottesdienste

Sonnabend Vorabendmessen
16.30 Uhr: Katholische Kirche Sohland
18.00 Uhr: Kreuzkapelle Schirgiswalde
Sonntag Hl. Messen
08.00 Uhr: Pfarrkirche Schirgiswalde
09.00 Uhr: Katholische Kirche Wilthen
10.00 Uhr: Pfarrkirche Schirgiswalde
10.00 Uhr:  Alten- und  Pflegeheim St. Antonius 

Schirgiswalde
10.30 Uhr: Katholische Kirche Großpostwitz

So, 12.08.
10:30 Uhr: Kirche in Großpostwitz
 Hl. Messe & Segnung der Schulanfänger
Mi, 15.08.   Patronatsfest Mariä Himmelfahrt
09:00 Uhr: Pfarrkirche in Schirgiswalde Hl. Messe
18:30 Uhr: Pfarrkirche in Schirgiswalde Hl. Messe
Sa, 18.08.
15:00 Uhr: Pfarrkirche in Schirgiswalde Beichtgelegenheit
So, 19.08.
10:30 Uhr: Kirche in Großpostwitz
  Hl. Messe, anschl. Gemeindefest mit gemeinsamen 

Essen, Tinken, Singen, Spielen,
17:00 Uhr: Pfarrkirche in Schirgiswalde
 Musik zum Patronatsfest
Sa, 25.08. Ausfahrt der Ehrenamtlichen
31.08.-02.09. Jugendaufnahme
Sa, 01.09.
14:30 Uhr: Pfarrkirche in Schirgiswalde Tauftermin
So, 02.09.
10:00 Uhr: Pfarrkirche in Schirgiswalde
 Hl. Messe mit Jugendaufnahme
Sa, 08.09. Fest Mariä Geburt
09:00 Uhr: Pfarrkirche in Schirgiswalde Hl. Messe
08./09.09. Türkollekte für Druck des Pfarrbriefes

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

Katholische Pfarrei
Mariä Himmelfahrt 
Schirgiswalde

Umwelt – Bürgerinfo

Wertstoffsammlung
Bitte stellen Sie die Wertstoffe bis 13.00 Uhr zur Abholung bereit!
jeweils am 2. Dienstag im Monat
Eulowitz, Obereulowitz, Neu-Eulowitz
jeweils am 2. Mittwoch im Monat
Talstraße 1, Lessingschule, Cosuler Siedlung (an Stellplätze der 
Hausmülltonnen stellen), Cosul (Grundstück Wilhelm), Cosul 
(Grundstück Graf), Mehltheuer, Binnewitz
jeweils am 3. Mittwoch im Monat
Rascha, Raschaer Siedlung, Alt-Hainitz, Gemeindeplatz, 
Gartenstraße, Oberlausitzer Straße
Bitte stellen Sie die Wertstoffe bis 13.00 Uhr zur Abholung bereit!

ELTERN-KIND-KREIS

Am Donnerstag, den 23. August und 20. September ankommen 
zwischen 15.00 und 15.30 Uhr im Michael-Frentzel-Haus.
Alle Eltern mit Kindern im Krippen- und Kindergartenalter sind 
herzlich zum Eltern-Kind-Kreis eingeladen. Wir treffen uns einmal 
im Monat, immer donnerstags.
An diesem Nachmittag wollen wir gemeinsam mit den Kindern 
spielen, Gottes Wort entdecken und miteinander ins Gespräch 
kommen.

STERNWANDERUNG

am 05. - 07. Oktober, für Kinder der 2.-6. Klasse
Wir begeben uns auf Spurensuche. Dazu wandern wir zu anderen 
Gemeinden. Dort werden wir gemeinsam essen, spielen und auch 
übernachten. Sonntag treffen wir uns mit unseren Nachbarge-
meinden wieder in Großpostwitz, zu einem großen Abschlussgot-
tesdienst. Wenn ihr gern mitkommen oder mehr darüber erfahren 
möchtet, meldet euch bei Anja Gössel.
Anmeldeschluss ist der 15. September.

TAUFSONNTAGE

Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihr Kind taufen lassen, damit es 
unter dem Schutz Gottes lebt. Wählen Sie für dieses Jahr folgende 
Sonntage, wenn eine Taufe gewünscht wird:
19.8./ 23.9./ 28.10./ 18.11./ 2.12./ 26.12.

Kirschau

Sonntag, den 30. September
WEIHE DES RESTAURIERTEN SCHWELLWERKES

14.00 Uhr Festgottesdienst | 16.30 Uhr Konzert
Mit dem Ensemble Chordophone und Lucas Pohle an der Orgel.
Es werden unter anderem Werke von G. F. Händel und G. Bunk 

gespielt.

Crostau

Sonntag, den 12. August,16.00 Uhr
KLANGZAUBER KLASSIK

Symphoniekonzert des Sorbischen National-Ensembles
mit Florian Mauersberger (aus Berlin) an der Orgel

Es werden Werke von G. F. Händel, C. Jenkins, B. Britten und H. 
Roy gespielt.

Eintritt: Vorverkauf: 10 € / erm. 7 € | Abendkasse: 12 € / erm. 9 €

Sonntag, den 16. September,16.00 Uhr
CONCERTO zum Erntedankfest 

Frauenkirchorganist Samuel Kummer (aus Dresden) spielt an der 
Orgel Concerti von J. G. Walter, J. S. Bach und S. Kummer.

Eintritt: 6 € / erm. 3 €

WILTHEN

Samstag, den 25. August
GEMEINDEFEST „DU SCHENKST MIR VOLL EIN“

15.00 Uhr Familiengottesdienst

Im Namen aller Mitarbeiter und des Kirchenvorstandes wünsche 
ich allen Gottes Schutz auf den Wegen im Sommer und in den 
Herbst. Lasst uns zusammenfinden 
in der Gemeinde.
Ihr Pfarrer Christoph Kästner
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Entsorgungstermine
Restmüll / Bioabfall: 21.08. u. 04.09.2018
Gelbe Tonne:  16.08. u. 30.08.2018
Blaue Tonne:  29.08.2018

Schadstoffsammlung
07.09.2018 15:15 Uhr – 15:45 Uhr Bahnhofsvorplatz
14.09.2018 11:15 Uhr – 11:45 Uhr  OT Eulowitz, Feuer-

wehrgerätehaus

Grüngutentsorgung Eulowitz
nur Pflanzenabfälle, keine Haushalts- bzw. Küchenabfälle

Öffnungszeiten:
jeweils montags  von 16.00 bis 18.00 Uhr
 freitags von 15.00 bis 18.00 Uhr und
 sonnabends von 9.00 bis 12.00 Uhr
auf dem Grüngutsammelplatz, Bederwitzer Straße in Eulowitz 
abgegeben werden. Grüngutsäcke sind dort erhältlich. Es werden 
auch nur die dort gekauften Säcke wieder entgegen genommen.
Bei Anlieferung in Plastesäcken müssen diese entleert und wieder 
mitgenommen werden!

Bitte keine Grüngutsäcke außerhalb der Grüngutanlage 
ablagern oder über den Zaun werfen!

Öffnungszeiten der Verwaltung

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Großpostwitz:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters Herrn Lehmann:
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
....................................................... sowie nach Terminvereinbarung

Einwohnermelde- und Passamt:
Großpostwitz:
Donnerstag ......................9.00 bis 12.00 Uhr & 13.00 bis 18.00 Uhr
Freitag .................................................................9.00 bis 12.00 Uhr

Obergurig:
Dienstag ..........................9.00 bis 12.00 Uhr & 14.00 bis 18.00 Uhr
..................................................................sowie nach Vereinbarung

Ordnungsamt:
Montag (Obergurig) ................................................ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) ............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Großpostwitz) ..... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Großpostwitz) ............................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Gewerbeamt:
Montag (Obergurig) ................................................ 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag (Obergurig) ............. 9.00 - 12.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag (Großpostwitz) ..... 9.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag (Großpostwitz) ............................................. 9.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit

Gemeindeverwaltung  035938 / 588- 0
Sekretariat/Soziales Frau Schultz  588-31
Hauptamt Herr Michauk 588-35
Standesamt Frau Kirsten 588-39
Einwohnermelde-& Passamt Frau Gawrilow  588-44 oder 586-15
Gewerbeamt Frau Nitsche 588-41 oder 586-11
Bauamt Herr Janda 588-42
Liegenschaften Frau Kirsten 588-36
Kämmerei Frau Gauernack 588-40
Kasse Frau Feldbusch/ 588-34
 Frau Jüttner
 Frau Göldner 588-45
Steuern Frau Nasser-Müller 588-37
Abwasser Herr Bergmann 588-43
Ordnungsamt Herr Polpitz 588-44 oder 586-12
Havariedienst
Gemeindliche Kanal- und Pumpenwerke  0173 3546722
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Reiseziele
Städtetouren
Aktivitäten
Familienspaß
Übernachten
Veranstaltungen
Gewinnspiele

Mit Gemeindeporträit

        von Großpostwitz 

                 und Obergurig!

Infos & Kontakt 03591 529380
www.oberlausitz.reisen

An allen öffentlichen 
Stellen kostenlos 
zum Mitnehmen!

Aktivitäten
Monsterroller Oberlausitz

Familie
Waldeisenbahn Muskau

Städtetour
Pulsnitz
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Reiseziele
Zittauer Gebirge
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